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Das Jahr 2017 war ein schwieriges für die 
Sozialpartnerschaft. Letztlich hat die Natio-
nalratswahl die Weichen auf Konfrontation 
gestellt. Seit der Angelobung der neuen 
Regierung weht den Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern ein rauer Wind ins Gesicht. 
Die ersten Regierungsvorlagen lassen nichts 
Gutes vermuten. Neoliberalismus und die 
Aushöhlung der hart erkämpften Arbeitneh-
merrechte fassen Fuß, eine Entwicklung, die 
umso mehr eine starke Interessenvertretung 
braucht.

Regelmäßige Befragungen, und der Kontakt 
zu den Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern, die unsere Hilfe in Anspruch nehmen, 
zeigen den großen Rückhalt der AK bei ihren 
Mitgliedern. Besonders der für alle Vorarlber-
ger offene Konsumentenschutz macht immer 
wieder über die Landesgrenzen hinaus von 
sich reden. Aber auch vor dem Arbeits- oder 
Sozialgericht erkämpfen unsere Expertinnen 
und Experten immer wieder wichtige Siege für 
unsere Mitglieder. 

Wir sind als Interessenvertreter davon über-
zeugt, dass es ein Gleichgewicht braucht. 
Ginge es nur nach der Wirtschaft oder der 
Industrie, sollten sich natürlich alle Arbeitneh-
mer dem Kapital unterordnen und Flexibilität 
bis über die Schmerzgrenze hinaus an den 
Tag legen. Erste Drohungen mit dem Zwölf-
Stunden-Tag und massive Kürzungen beim 
Arbeitsmarktservice zeigen deutlich, in welche 
Richtung es gehen soll. Deshalb werden 
wir alles daran setzen, die Rechte unserer 
Mitglieder vor den absehbaren Angriffen zu 
schützen.

Rainer Keckeis   
AK-Direktor 	    

Hubert Hämmerle
AK-Präsident

Liebe Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer

Sie als AK-Mitglied 

AK-Wahl
Alle fünf Jahre wählen die Arbeitnehmer ihr 
Arbeitnehmerparlament, das nächste Mal 2019. 

So funktioniert Ihre  
AK Vorarlberg
Interessenpolitik strebt nach Ausgleich, wir als Arbeit
nehmervertreter lösen Probleme am Arbeitsplatz oder 
helfen Konsumenten, wenn ihre Urlaubsreise ein 
Reinfall war, wenn das Internet zur Kostenfalle wurde 
oder neue Fragen zu Familienleistungen auftauchen. In 
Vorarlberg vertreten wir die Belange von rund 148.000 
Arbeitern und Angestellten. Wir helfen im konkreten 
Einzelfall und leiten aus unseren Erfahrungen interes-
senpolitische Forderungen ab.

AK-Vollversammlung
70 Kammerrätinnen und Kammerräte bilden das 
Vorarlberger Arbeitnehmerparlament. Es ist das höchste 
Gremium der AK und tritt zweimal im Jahr zusammen. 
Dazwischen befassen sich die Abgeordneten in neun 
Ausschüssen mit Themen aus Arbeit, Wirtschaft und 
Gesellschaft.

Präsidium, Vorstand
Nach jeder AK-Wahl wird der Vorstand neu gewählt. 
In Vorarlberg besteht er aus dem AK-Präsidenten, drei 
Vizepräsidenten und zehn Kammerräten.

Fachbereiche
Vor allem in den großen Themenbereichen 
Konsumentenschutz, Arbeit, Steuern, 
Soziales und Bildung erbringt die AK 
Vorarlberg Leistungen für Mitglieder und 
die Bevölkerung. Eine eigene Abteilung 
kümmert sich um Jugendliche und 
Lehrlinge. Zwei Bibliotheken in Feldkirch 
und Bludenz runden das Angebot ab. Die 
AK Vorarlberg hat Standorte in Feldkirch, 
Bregenz, Dornbirn und Bludenz.
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Direktion 
ist für alle internen Belange und die 130 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zuständig 
und gibt gemeinsam mit dem Präsidium 
die großen Handlungslinien vor.

Bei der AK-Wahl 
2014 errang AK-
Präsident Hubert 
Hämmerle be-
ziehungsweise 
seine Fraktion 
ÖAAB/FCG mit 
51,7 Prozent der 
gültigen Stim-
men die absolute 
Mehrheit. So setzt 
sich das Arbeit-
nehmerparlament 
zusammen:

profitieren direkt 
vom AK-Serivce ✔

▸
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148.000 Vorarlbergerinnen und Vorarlberger 
sind Mitglieder der Arbeiterkammer. Für sie 
war die AK 2017 vielseitig unterwegs. 

Jänner
Im Jänner 2017 nimmt die neue Geschäfts-
stelle Dornbirn direkt am Bahnhof ihren regu-
lären Dienst auf. Neben den Beratungen im 
Arbeitsrecht und Konsumentenschutz ist auch 
ein Büro für Frauen und Familien.

Februar
Erstmals wird am BFI der AK Vorarlberg der 
Grundlehrgang Kinderbetreuung abgeschlos-
sen. Mehr als die Hälfte der Absolventinnen 
konnte bereits während der Ausbildung eine 
fixe Stelle in der Kinderbetreuung finden. 

März
Drasttische Ergebnisse liefert eine Studie im 
Auftrag der AK Vorarlberg in Sachen Bildung. 
6000 Jugendliche haben aktuell nur einen 
Pflichtschulabschluss und damit nur sehr 
schlechte Chancen auf dem Arbeitsmarkt. 
AK-Direktor Rainer Keckeis weist bei der 
Pressekonferenz auf die Verschwendung von 
Potenzial hin. 12,6 Prozent der Jugendlichen 
in Vorarlberg verlassen das Schulsystem 

sogar ohne zählbaren Abschluss – faktisch 
ein Armutszeugnis für die bildungspolitische 
Ausrichtung Österreichs.

April
Auf der Werkstattbühne in Bregenz werden 
29 Betriebsräte für ihre langjährige Arbeit als 
Interessenvertreter ausgezeichnet. Mit einem 
bunten Rahmenprogramm begeistern neben 
dem „tanzhaus hohenems“ auch die Hatler 
Musik beziehungsweise Dr. Knaller das  
Publikum. Mit Roadwork konnte danach noch 
in die Nacht getanzt werden.

 

Mai
Zum ersten Mal findet die von der AK Vorarl-
berg initiierte Pflegemesse in Feldkirch statt. 
Mehr als 300 Besucherinnen und Besucher 
informierten sich an 13 Ständen und in zahlrei-
chen Vorträgen und Einzelberatungen über die 
neuesten Entwicklungen in Sachen Pflege. An 
den Ständen konnte man sich über die Servi-
ceangebote im Ländle informieren und seine 
Situation mit Experten vor Ort besprechen.

Juni
Mit einem offenen Brief richten sich AK-Prä-
sident Hubert Hämmerle und ÖGB-Landes-
vorsitzender Norbert Loacker an Sebastian 
Kurz und fordern die Abschaffung der kalten 
Progression. Durch die kalte Progression 
nimmt der Staat etwa 450 Millionen mehr ein, 
weil beispielsweise Steuerabsetzbeträge nicht 
wie Kollektivverträge erhöht werden.

August
Schon zum sechsten Mal öffnet das AK-Bade-
buch seine Pforten im Waldbad Feldkirch. Die 
mobile Bibliothek steht den Badegästen wäh-
rend der Sommerferien bei schönem Wetter 
mit Büchern und Zeitschriften zur Verfügung.

 

 

September
Mit einem Stand zum Thema Ernährung war 
die AK Vorarlberg auf der Dornbirner Messe. 
Daneben wurde das beliebte AK-Kultur-Café 
mit italienischen Klassikern bespielt. Einge-
bunden ist auch die „Integra“, die die Kultur-
Café-Besucher mit Speis und Trank versorgt.

Oktober
Die AK Vorarlberg zieht mit Strafanzeigen 
gegen das auf Dating-Internetportale spezia-
lisierte „HQ Entertainment Network“ und die 
Intercon Media GmbH zu Felde. Die Konsu-
mentenschützer der Arbeiterkammer werfen
HQ im Zusammenhang mit Sexkontaktseiten
schweren Betrug vor. In beiden Fällen profi-
tiert ein Nenzinger Geschäftsmann.

November
In Zusammenarbeit mit der Wirtschaftskam-
mer Vorarlberg präsentiert AK-Präsident Häm-
merle ein Maßnahmenpaket zur Aufwertung 
der Lehre. Erreicht werden soll dies durch 
ein Zehn-Punkte-Programm, welches neben 
qualitativen Kriterien, wie etwa einer Zwi-
schenprüfung in der Hälfte der Lehrzeit, auch 
Berufsorientierung an Gymnasien vorsieht.

70 
Prozent der 168.000 
unselbstständigen 
Arbeitnehmer in 
Vorarlberg pendeln 
laut einer Befragung  
täglich zu ihrer  
Arbeitsstelle. Damit 
nimmt Vorarlberg 
eine Spitzenposition 
in Österreich ein.

Rund 9000 Euro
kamen bei den Aufführungen „Zugi meets Blues“ von Markus 
Linder und Hubert Trenkwalder für die Aktion Ma hilft an Spenden 
zusammen.

Die erstmals durchgeführten Steuerspar-Tage in der AK Vorarlberg waren gut 
besucht, rund 4000 Beratungen wurden durchgeführt.

Ausgezeichnet für langjährige Betriebs-
ratsarbeit im Festspielhaus Bregenz.

Bewegtes Jahr 2017 auch  
für die AK Vorarlberg
Regierungswechsel, Angriffe auf Arbeitnehmerrechte und die unge-
rechte Verteilung der Steuerlast: Die AK kämpft an vielen Fronten.

Das AK-Badebuch öffnete seine Pforten im 
Waldbad Feldkirch. 
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Die AK ist Ihre kompetente 
Interessenvertretung
Die AK Vorarlberg ist die mitgliederstärkste Interessenvertretung im Ländle 
und vertritt die Anliegen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. 

Rat & Tat
Ihr direkter Draht in die 
Abteilungen der AK 
Vorarlberg:

050/258-

Betriebsreferat	 –	1500
Info Arbeitsrecht	 – 2000
Insolvenzrecht	 – 2100
Sozialrecht	 – 2200
Lehrling/Jugend	 – 2300
Arbeitsrecht 
Feldkirch	 – 2500
Familie/Frau	 – 2600
Konsumenten-
schutz	 – 3000
Steuerrecht	 – 3100

Die Arbeiterkammer bietet eine breite Palette 
an Beratungs- und Serviceleistungen aus den 
verschiedensten Bereichen für ihre Mitglieder 
an.

Ihr Recht als Arbeitnehmer
Die AK Vorarlberg ist die zentrale Anlaufstelle 
für Arbeitnehmer, die ihre Interessen wahren 
wollen. Neben dem klassischen Arbeitsrecht 
finden sich im Service- und Beratungsange-
bot  auch Leistungen speziell für Lehrlinge 
und Frauen bzw. Familien. Die Bereiche 
arbeiten auch interdisziplinär zusammen und 
versuchen, die bestmögliche Lösung für das 
individuelle Anliegen zu erzielen.

Fälle aus dem Arbeitsrecht können für unsere 
Mitglieder existenzbedrohend sein. Mehr als 
12.000 telefonische Beratungen und 2800 
persönliche Vorsprachen kamen im Jahr 2017 
zusammen. Beim Arbeitsgericht wurden 116 
Klagen eingebracht und 98 Gerichtsverhand-
lungen besucht. In elf Fällen musste sogar ein 
Exekutionsverfahren eingeleitet werden, um 
die Ansprüche der vertretenen Arbeitnehmer 
eintreiben zu können. Als außergerichtlicher 
Erfolg konnten 1,4 Millionen Euro erzielt 
werden.

Ihr Recht als Konsument
Die Konsumentenberatung der AK Vorarlberg 
genießt einen guten Ruf bei der Bevölkerung. 
Besonders der Bereich der neuen Techni-
ken ist leider immer noch ein Tummelplatz 
für kriminelle Energie. Die Beratungszahlen 
beweisen uns, dass der Verbraucher sich 
oft in Sicherheit wiegt und auch bereit ist, an 
unrealistische Versprechen zu glauben. 

Allein die Konsumentenberatung hatte im Jahr 
2017 fast 40.000 Beratungen zu verzeichnen. 
Davon waren 3500 Kontakte persönlich und 
mehr als 18.000 telefonisch. 

Einer der brisantesten Fälle betraf einen 
36-jährigen Arbeitnehmer aus dem Unterland. 
Bei hochspekulativen Finanzgeschäften mit 
„Option888“ setzten er und sein Vater fast 
200.000 Euro ein, Geld, das nur sehr schwer 
wieder zu beschaffen sein wird. Aber allein die 
Warnung der Konsumentenberatung vor solch 
dubiosen Abzockern hält manchen davon ab, 
hart erarbeitetes Geld praktisch zum Fenster 
hinauszuwerfen.

Auch das Sozialrecht der AK Vorarlberg wird 
oft nachgefragt, dabei geht es in den meisten 
Fällen um Hilfestellung bei der Pensionszuer-
kennung, dem Pflegegeld oder Problemen mit 

Allein in der Zentrale in Feldkirch hat die Abteilung Arbeitsrecht 2017 fast 
15.000 Beratungen durchgeführt.

der Unfallversicherung. Vor dem Sozialgericht 
Feldkirch fanden in diesem Zusammenhang 
474 Verhandlungen statt. Zusätzlich wurden 
mehr als 60 Gesetzes- und Verordnungs-
entwürfe begutachtet. Als finanzieller Erfolg 
konnten von der Konsumentenberatung 2017 
fast 820.000 Euro erzielt werden.

Ihr Recht auf Bildung
Bildung, insbesondere Erwachsenenbildung, 
ist seit jeher ein Grundpfeiler der Arbeiterkam-
mer. Die Gründung des Berufsförderungsin-
stitut (BFI) der AK Vorarlberg im Jahr 2015 
war ein erster Schritt. Das Angebot speziell im 
Bereich der beruflichen Aus- und Fortbildung 
ist deshalb auch eine richtige Herzensangele-
genheit. Auch bildungspolitisch versuchen wir, 
immer wieder Akzente zu setzen und zielorien-
tiert über die Parteigrenzen hinweg Lösungen 
zu erarbeiten und zu präsentieren.

So wurden beispielsweise spezielle Mappen 
für den Berufsorientierungsunterricht in der 
7. und 8. Schulstufe konzipiert und aufgelegt. 
Diese kostenlosen „My future“-Mappen unter-
stützen Berufsorientierungslehrer bei ihrer Un-
terrichtsgestaltung und sollen ein Bindeglied 
zwischen Schule, Elternhaus und Wirtschaft 
bilden.

Ihr Recht als Steuerzahler
Einen großen Schwerpunkt legt die Abteilung 
Steuerrecht auf die Arbeitnehmerveranlagung. 
Viele sehen sich ohne Hilfe nicht darüber hin-
aus, ihre Ansprüche geltend zu machen. Die 
im Jahr 2017 durchgeführten Steuerspar-Tage 
fanden sehr großen Anklang, mehr als 4200 
Mitglieder ließen sich allein bei der Durchfüh-
rung der Arbeitnehmerveranlagung beraten, 
um Geld von Staat zurückzubekommen.

Die Arbeiterkammer bietet in ihren Bibliotheken in Feldkirch und Bludenz neben klassischen Büchern auch CDs, DVDs,  
aktuelle Zeitungen beziehungsweise Zeitschriften und E-Books an.
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Ihre Beratung ist nur 
einen Anruf entfernt

AK-Geschäftsstelle Bludenz
Mitten im „Städtle“, direkt am Bahnhof und 
somit ideal mit allen „Öffis“ zu erreichen.
Bahnhofplatz 2, 6700 Bludenz
Tel. 050/258 oder 05522/306 DW 7000,  
Fax 050/258 oder 05522/306 DW 7001,  
bludenz@ak-vorarlberg.at

AK-Geschäftsstelle Bregenz
Mitten im Zentrum von Bregenz.
Rathausstraße 25, 6900 Bregenz
Tel. 050/258 oder 05522/306 DW 5000,  
Fax 050/258 oder 05522/306 DW 5001,  
bregenz@ak-vorarlberg.at

AK-Geschäftsstelle Dornbirn
Direkt am Bahnhof Dornbirn.
Bahnhofstraße 23, 6850 Dornbirn
Tel. 050/258 oder 05522/306 DW 6000,  
Fax 050/258 oder 05522/306 DW 6001,  
dornbirn@ak-vorarlberg.at. 

✆ 050/258- 
7000

✆ 050/258- 
5000

✆ 050/258- 
6000

✆ 050/258 AK Vorarlberg in Feldkirch
Direkt im Zentrum, an der Bärenkreuzung. 
Widnau 2–4, 6800 Feldkirch
Telefon 050/258 oder 05522/306 DW 0,  
Fax 050/258 oder 05522/306 DW 1001,  
kontakt@ak-vorarlberg.at

Unter dieser Telefonnummer begrüßen wir Sie zu allen Fragen rund 
um Konsumentenschutz, Recht und Bildung.

In Feldkirch, direkt an der Bärenkreuzung, 
befindet sich der Hauptsitz der AK Vorarlberg. 
Hier können alle von der Arbeiterkammer 
angebotenen Serviceleistungen der Fachab-
teilungen in Anspruch genommen werden. 
Insgesamt kümmerten sich im Jahr 2017 rund 
100 AK-Mitarbeiter (Vollzeitäquivalent) um die 
Anliegen der Ratsuchenden. 

In Feldkirch und Bludenz ist jeweils eine AK-
Bibliothek eingerichtet, die mit einem breiten 
Angebot an Medien für Lust am Lesen sorgen 
will. Mit zahlreichen Veranstaltungen soll auch 
neues Publikum angelockt werden, so finden 
regelmäßig Lesungen für Erwachsene und 
Kinder beziehungsweise Bücher- oder Zeit-
schriftenflohmärkte statt.

Die AK Vorarlberg bekommt regelmäßig Be-
such von Schülern, Lehrlingen oder Betriebs-
ratskörperschaften. Dabei können sie uns 
über die Schulter schauen, lernen das Haus 
und unsere Mitarbeiter kennen. So wollen wir 
nachhaltiges Vertrauen aufbauen und unsere 
Angebote sichtbar machen.

Rat & Tat 
Persönliche Beratung: 
täglich von 8.30 bis 11.30 
Uhr, nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Telefonische Beratung:  
Montag bis Donnerstag  
von 8 bis 12 Uhr und  
von 13 bis 16 Uhr,  
Freitag von 8 bis 12 Uhr

Das Servicehaus der AK Vorarlberg

Besucher informieren sich persönlich über 
die Angebote der Arbeiterkammer.

Regelmäßig unterstützt die AK Vorarlberg 
soziale Projekte mit Veranstaltungen wie 
„Zugi meets Blues“.

… sowie 24 Stunden online
Auf der Homepage der AK Vorarlberg finden Sie viele nützliche 
Artikel, Tipps und verschiedene Rechner wie etwa den Brutto-
Netto-Rechner, aber auch sämtliche AK-Broschüren zum 
Herunterladen.

Die Homepage der AK Vorarlberg
www.ak-vorarlberg.at
Die AK Vorarlberg auf Youtube
www.youtube.com/akvorarlberg
Die AK Vorarlberg auf Facebook

/akvorarlberg 

Direkt an der Bärenkreuzung: die AK Vorarlberg und das BFI der AK Vorarlberg
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Aktiva in €
Anlagevermögen
I. Sachanlagen
1. Unbebaute Grundstücke � 55.749,00
2. Bebaute Grundstücke und Bauten � 12.364.586,65
3. Betriebs- und Geschäftsausstattung � 1.037.965,51
4. Anlagen im Bau � 228.965,02
5. Immaterielle Vermögensgegenstände � 128.511,55
6. Maschinen und maschinelle Anlagen � 0,00
� 13.815.778,73
II. Finanzanlagen
1. Wertpapiere � 7.950.000,00
2. Beteiligungen � 6.360.607,05
3. Ausleihungen � 415.000,00
� 14.726.607,05

Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände
1. Forderungen � 3.496.037,55
2. Sonstige Vermögensgegenstände � 114.570,11
� 3.610.607,66
II. Wertpapiere
1. Wertpapiere � 0,00
III. Kassabestand, Schecks, Guthaben bei Banken
1. Kassabestände � 3.282,46
2. Guthaben bei Banken � 10.268.588,28
� 10.271.870,55

Aktive Rechnungsabgrenzung
1. Aktive R.A.P. � 11.953,33
SUMME AKTIVA � 42.436.817,32

Passiva in €
Kapital
1. Kapital � 15.035.858,95

Rücklagen
1. Investitionsrücklage (Bau und 
Investition) � 14.413.422,48
2. Sonstige Rücklagen � 0,00
� 14.413.422,48

Rückstellungen
1. Pensionsrückstellung � 4.493.304,73
2. Abfertigungsrückstellung � 1.796.428,00
3. Wahlrückstellung � 576.978,97
4. Sonstige Rückstellungen � 1.776.557,30
� 8.643.269,00

Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten aus Darlehen � 3.530.057,26
2. Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen/Leistungen � 474.180,63
3. Sonstige Verbindlichkeiten � 340.029,00
� 4.344.266,89

Passive Rechnungsabgrenzung
1. Passive R.A.P. � 0,00
SUMME PASSIVA � 42.436.817,32

Zahlen und Fakten zu den 
Einnahmen und Ausgaben

Hauptgliederung Erträge
1.   Kammerumlagen � 20.309.503,81
2.   Sonstige Erträge � 1.708.506,39
3.   Zinsensaldo � 37.016,07
4.   Auflösung von Rücklagen und Rückstellungen � 255.389,00
SUMME ERTRÄGE � 22.310.415,27

Hauptgliederung Aufwendungen
5.   Sachaufwand � 5.413.109,74
6.   Betriebs- und Verwaltungsaufwand� 1.932.113,09
7.   Kosten der Selbstverwaltung � 676.495,64
8.   Personalaufwand � 9.527.922,44
9.   Zuführungen zu Rücklagen und Rückstellungen � 3.870.773,15
10. Kosten der Umlageeinhebung � 304.610,73
11. Kostenbeitrag für die Führung der Bürogeschäfte 
      der Bundesarbeitskammer � 585.390,48
SUMME AUFWENDUNGEN � 22.310.415,27

Ertragsrechnung 2016 

Vermögens-
bilanz 2016
Hauptgliederung in €

Hauptgliederung Erträge
                                                                                         VA 2017� VA 2018
1.   Kammerumlagen	 20.200.000,00	� 21.800.000,00
2.   Sonstige Erträge	 855.000,00	�  970.000,00
3.   Zinsensaldo	 20.000,00	�  30.000,00
4.   Auflösung von Rücklagen und Rückstellungen	 0,00	�  0,00
SUMME ERTRÄGE	 21.075.000,00	� 22.800.000,00

Hauptgliederung Aufwendungen
                                                                                         VA 2017� VA 2018
5.   Sachaufwand	 6.333.000,00	�  7.328.000,00
6.   Betriebs- und Verwaltungsaufwand	 2.466.000,00	�  2.220.000,00
7.   Kosten der Selbstverwaltung	 668.900,00	�  626.000,00
8.   Personalaufwand	 10.021.800,00	� 10.959.000,00
9.   Vorsorge für Leistungen	 673.200,00	�  700.000,00
10. Kosten der Umlageeinhebung	 303.000,00	�  327.000,00
11. Kostenbeitrag für die Führung der Bürogeschäfte 
      der Bundesarbeitskammer	 610.000,00	�  640.000,00
SUMME AUFWENDUNGEN	 21.075.000,00	 22.800.000,00

Voranschlag 2018

So wird Ihre AK-Umlage für 
Sie eingesetzt
Der überwiegende Teil der Kammerumlagen wird durch das Service-
angebot der AK Vorarlberg direkt an ihre Mitglieder weitergegeben.

12,1 % für Ihren Schutz als Konsument. Die multimedialen Entwicklungen wie 
Internet oder mobile Telefonie sind nicht immer von Vorteil für ihre Nutzer. Oft werden 
diese Errungenschaften auch in betrügerischer Absicht eingesetzt. Geschädigte haben 
die Möglichkeit, einen kostenlosen Rechtsschutz in Anspruch zu nehmen. 

40,9 % für Ihren Rechtsschutz. Die AK-Experten helfen kostenlos in allen Fragen 
des Arbeits-, Sozial- und Steuerrechts. Falls notwendig, erfolgt auch eine kostenlose 
Vertretung vor Gericht.

18,8 % für Ihre berufliche Weiterbildung. Die AK bietet mit dem Bildungscenter 
nicht nur hohe Qualität, sondern auch Serviceleistungen für ihre Mitglieder und die  
kostenlose Kinderbetreuung am Standort Feldkirch.

1,4 % für Umlageneinhebung. Für die Einhebung der AK-Umlage muss ein 
Kostenersatz an die Vorarlberger Gebietskrankenkasse geleistet werden.

2,7 % für die Selbstverwaltung. In dieser Kostenposition sind sämtliche  
Ausgaben der AK für ihre gewählten Funktionäre enthalten.

2,8 % für Leistungen an die BAK. Die Bundesarbeitskammer erbringt zentrale  
Leistungen wie beispielsweise wissenschaftliche Arbeiten für alle Länderkammern,  
die AK Vorarlberg trägt 4,5 Prozent der gesamten anfallenden Kosten.

3,1 % Vorsorge für Leistungen. Die AK Vorarlberg bildet jedes Jahr Rücklagen, etwa 
für notwendige bauliche Investitionen (zum Beispiel die Adaptierung von Geschäftsstel-
len) oder für die alle fünf Jahre stattfindenden AK-Wahlen. 

8,2 % für Zuwendungen und Unterstützungen. Darunter fallen Förderungen, 
Hilfsaktionen und Unterstützungen (zum Beispiel die Hochwasser-Direkthilfe oder der 
zinslose Wiederaufbaukredit) und die Bildungsförderung.

9,9 % für Informationsarbeit. Mit der Zeitung „AKtion“, den regelmäßigen  
Konsumenteninformationen in den lokalen Zeitschriften bzw. Radio- und Fernsehstati-
onen, einer Fülle an Broschüren und Ratgebern sowie mittels Homepage und eigenem 
Youtube-Kanal bietet die AK ein umfassendes Informationsangebot für ihre Mitglieder.

15,35 €

12,56 €

10,40 €

3,93 €

3,55 €

3,42 €

1,77 €

51,88 € * 

23,85 €

Mehr als 80 Prozent der Einnahmen der AK Vorarlberg fließen in die Bereiche Rechtsschutz, 
berufliche Weiterbildung und Konsumentenberatung. Damit kommen diese Mittel direkt den  
AK-Mitgliedern zugute.

* Berechnungsgrundlage ist die durchschnittliche jährliche 
Kammerumlage von 126,71 Euro netto.



 

Darauf können sich Vorarlbergs Arbeit-
nehmer und Konsumenten verlassen: 
Die AK steht auf ihrer Seite.
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Unsere Leistungen 	
für Sie
Die AK Vorarlberg steht 148.000 Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmern kompetent und zuverlässig mit Rat und Tat zur Seite. Rund 

40.000 -mal erhielten 2017 AK-Mitglieder kostenlos arbeitsrechtli-

che, steuerrechtliche und sozialrechtliche Beratung.

2,5 Millionen Euro mehr für Vorarlbergs Arbeitnehmer sind die un-

mittelbare Folge einer Intervention der AK Vorarlberg im Arbeits- und 

Sozialbereich. Über 600 -mal war dabei der Gang zu Gericht nötig. 

Die AK Vorarlberg nimmt jedes Jahr zu mehr als 270 Gesetzen und 

Verordnungen Stellung und vertritt auch hier die Anliegen der Arbeit-

nehmerinnen und Arbeitnehmer – für eine gerechte Arbeitswelt. 

Im Rahmen der von der AK Vorarlberg koordinierten Aktion Bildungs-

zuschuss flossen 1,2 Millionen Euro an 1041 Arbeitnehmer. 

Mehr als 40.000 kompetente Beratungen innerhalb eines Jahres 

bilanziert der AK-Konsumentenschutz. Durch schriftliche Interventi-

on konnten 818.844,80 Euro an finanziellem Erfolg verzeichnet 

werden.

Stark für Sie. www.ak-vorarlberg.at


